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Begrenzung der ausufernden Stellenmehrungen in der Verwaltung 
-Antrag der AfD-Stadtratsfraktion vom 06.02.2023- 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  
 

auf Grund der stetigen und die aus unserer Sicht ausufernden Stellenmehrungen der 

bisherigen Wahlperiode des Stadtrates, drohen die Haushalte der nächsten Jahre in 

einem Maße belastet zu werden, die wir  -bei weiteren Stellenmehrungen-  nicht mehr 

mittragen wollen und können. Wir stellen hiermit den Antrag, befristet für die nächsten 3 

Jahre, sämtlichen Stadtratsanträgen und Verwaltungsvorlagen einen 

Kontrollmechanismus -analog der Nachhaltigkeitsprüfung- vorzuschalten. Durch diese 

Vorprüfung lässt sich ein entstehender Personalbedarf frühzeitig erkennen. Sämtliche 

Beschlussvorlagen sind mit einer Personalbedarfsanalyse zu versehen, die es den 

Stadträten im Vorfeld eines Beschlusses erkennbar macht, ob ein weiterer 

Personalbedarf bei der Umsetzung der Beschlüsse zu erwarten ist. Die bisherige 

Darstellung in den Beschlussvorlagen halten wir für unzureichend.  Ist ein 

Personalbedarf zu erwarten, ist darzustellen, welche finanziellen Belastungen für den 

Haushalt der künftigen Jahre entstehen. Insbesondere ist festzustellen, welcher 

Kategorie (I bis VI) evtl. Stellenmehrungen zuzuordnen sind.    

Damit ist erkennbar, ob die Stellenmehrungen auf Grund einer freiwilligen oder 

pflichtigen Aufgabe der Stadt Ingolstadt erfolgen.   
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